
Standort St.Veit an der Glan

Werk 1 

Im Werk 1 wird im Nassverfahren die Fundermax Biofaser-
Platte hergestellt. Diese hochdichte Holzfaserplatte zeichnet 
sich dadurch aus, dass beim Herstellungsverfahren das holz-
eigene Harz aktiviert wird und weniger als 1 % an künstlichem 
Harz zugesetzt werden muss. Für die Biofaser-Platte wird 
vorwiegend Hart- und Weichholz aus der Walddurchforstung 
aus 100 % zertifizierter nachhaltiger und verantwortungs-
bewusster Forstwirtschaft eingesetzt, das ansonsten nicht 
mehr für den Einsatz in der Sägeindustrie geeignet wäre. Roh-
stofflieferant ist zum größten Teil die regionalen Sägeindustrie, 
deren Holzreste zu einem hochwertigen Werkstoff verarbeitet 
werden. Mit Druck und Temperatur werden die Holzfasern in 
einer hydraulischen Presse zu Platten gepresst bzw. getrock-
net. Das Ergebnis ist die Biofaser-Platte, die vor allem in der 
Bau- und Möbelindustrie verwendet wird. 

Werke 2 und 3 

In den Werken 2 und 3 werden die, am Fundermax-Standort in 
Neudörfl erzeugten, Spanplatten mit Dekorpapieren beschich-
tet und damit zur Star-Favorit, einer beidseitig mit Dekoren 
beschichteten Spanplatte. Diese ist ein Werkstoff, mit dem 
professionelle Anwender z.B. Möbel erzeugen. Die Premium 
Star Platten sind speziell veredelte Star Favorit-Platten: Sie 
werden mit einem weltweit einzigartigen Klavierlack – einer 
hochwertigen Glanz-Oberfläche – unter Einsatz spezieller 
Reinraumtechnologie hergestellt. Dafür investierte Fundermax 
2017 17 Millionen Euro in den Standort St. Veit. 

Zur Bereitstellung der für die Produktion erforderlichen Ener-
gie betreibt Fundermax am Standort St. Veit seit dem Jahr 
1990 eine Energieerzeugungsanlage. Damit wird Ökostrom 
und Wärme für die eigene Produktion sowie 60.000 MWh 
Fernwärme pro Jahr für tausende Haushalte in der Region er-
zeugt.

In St. Veit an der Glan ist Fundermax stark verwurzelt. Der Ort ist Stammsitz und markiert den 
Anfang einer über 130-jährigen Unternehmensgeschichte. Das erste Sägewerk erwarb 
Unternehmensgründer Karl Funder bereits 1890. 1939 eröffnete er das erste Holzfaserplattenwerk in 
St. Veit an der Glan, das auch heute noch als „Werk 1“ in Betrieb ist. Heute ist Fundermax einer der 
führenden europäischen Qualitätsanbieter für Holzwerkstoffe und dekorative Laminate, die für 
Innenausbauten, Fassaden, Türen, Möbel sowie auch in der Automobil- und Schuhindustrie 
verwendet werden. Am Standort St. Veit an der Glan arbeiten rund 450 MitarbeiterInnen in 3 Werken.



Über Fundermax:
Als Weltmarktführer für hochwertige Fassadenplatten und 
Anbieter einer dekorativen Produktpalette für den Innen-
ausbau kann Fundermax auf eine stolze über 130-jährige 
Unternehmensgeschichte zurückblicken. Mit modernsten 
Produktionsstätten an fünf Standorten (St. Veit an der 
Glan/Kärnten, Wiener Neudorf/Niederösterreich, Neudörfl/
Burgen-land, Ranheim/Norwegen und Almelmo/Niederlande) 
setzt Fundermax konsequent auf nachhaltige Werkstoffe 
aus natürlichen Rohstoffen.

Die umfassende Produktpalette steht für höchste Qualität, 
innovatives Design und nachhaltige Produktion. Von der 
Rohspanplatte über beschichtete Spanplatten (Star Favo-
rit) bis hin zu Schichtstoffplatten (HPL) und Compactplatten 
(Max Compact Exterior und Max Compact Interior) sowie der 
brandbeständigen m.look Fassadenplatte setzt Fundermax 
auf Präzision in allen Arbeitsschritten.

Weltweit erwirtschaften etwa 1.500 Mitarbeiter:innen 
einen jährlichen Umsatz von rund 450 Mio. Euro. Fundermax 
ist Teil der Constantia Industries AG, einem der größten 
privat geführ-ten Industriekonzerne Österreichs. 2018 
konnte Fundermax den Gesamtsieg beim Staatspreis 
Unternehmensqualität für sich entscheiden, der u.a. das 
Engagement für Umwelt und Soziales bewertet. 

Fundermax sichert beste Qualität “Made in Austria“. Mit Prä-
zision und Liebe zu natürlichen Rohstoffen, seit über 130 
Jahren.

Facts & Figures:

• Rund 450 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter arbeiten am Standort
St. Veit/Glan

• Rund 260.000 m2 Gesamtfläche

• 3 Werke & 3 Produkte (Biofaserplatte, 
Star Favorit & Premium Star)

• Jahresproduktionskapazität von rund 
14 Mio. m2 Dekorspan (Star-Favorit & 
Premium Star) und rund 24 Mio. m2 

Biofaser

• 62.000 MWh Fernwärme für tausende 
Haushalte in der Region

• 75.000 MWh Ökostrom

Meilensteine Standort:

1939
Errichtung Werk 1

1965
Errichtung Werk 2

1987
Errichtung Werk 3

2004
Fusionierung von Funder in St. Veit 

und dem Spanplattenhersteller 
Homogen in Neudörfl

2005
Fusion mit dem Hersteller 

von Hochdrucklaminaten Isomax in 
Wiener Neudorf zu Fundermax

Mehr Informationen über den Standort 
finden Sie unter: 

www.fundermax.com 
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